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23. August 2013 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                      

 

An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929236 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag,  Dienstag und Donnerstag    jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch und  Freitag                         jeweils ab 12.00 Uhr  
Die Praxen sind an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen wie folgt besetzt: 
vormittags von 10 

 

11 Uhr und nachmittags von 17- 18 Uhr. 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer   01805 911 601 

   

Apothekendienst Telefon

 

Freitag, 23.08.2013 Apotheke Dr. Mack Rottenacker   07393/4111   
Samstag,  24.08.2013  Schloss-Apotheke Obermarchtal   07375/246

 

Sonntag,  25.08.2013  Linden-Apotheke Ehingen   07391/5511

 

Montag 26.08.2013  St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000

  

Dienstag,  27.08.2013  Apotheke am Wenzelstein Ehingen   07391/7026-0

  

Mittwoch,  28.08.2013  Rats-Apotheke Ehingen   07391/8777

 

Donnerstag,  29.08.2013  Apotheke Dr. Mack Munderkingen   07393/91140

 

Freitag,  30.08.2013  Marien-Apotheke Ehingen   07391/6250

 

Samstag, 31.08.2013  Bogenschütz-Apotheke Munderkingen  07393/3303

 

Sonntag,  01.09.2013  Apotheke im Kaufland Ehingen   07391/755631

 

Montag,  02.09.2013  Alpha-Apotheke Ehingen   07391/758844

 

Dienstag,  03.09.2013  Apotheke Dr. Mack Rottenacker   07393/4111

 

Mittwoch,  04.09.2013  Schloss-Apotheke Obermarchtal   07375/246

 

Donnerstag,   05.09.2013 Linden-Apotheke Ehingen   07391/5511

 

Freitag,  06.09.2013  St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000

  

Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ,

 

Kirchhof 3, Munderkingen

 

Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 

 

Öffnungszeiten

 

Mittwochs und freitags jeweils von 08 

 

12 Uhr und von 13 

 

16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343

 

Montags bis freitags jeweils von 08.00 

 

12.00 Uhr und von 13.00 

 

16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken!

 

Gegen Schmerzen der Seele gibt es nur zwei Arzneimittel:  
                        Hoffnung und Geduld. (Pythagoras)                                                                                

   
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL

   

http://www.gemeinde-untermarchtal.de
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Termine auf einen Blick

 
Freitag, 23.08.2013   Müllabfuhr und Abholung    

der Gelben Säcke   

Freitag, 30.08.2013   Müllabfuhr   

Freitag, 30.08.2013   Narrenzunft Untermarchtal 
18.00 

 
21.00 Uhr, Mehrzweckhalle  Ferienprogramm-Kinderdisco  

Dienstag, 03.09.2013   Leerung der BLAUEN TONNE

  

Freitag, 06.09.2013   Müllabfuhr und Abholung    
der Gelben Säcke   

Freitag, 06.09.2013   Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 

 

18.30 Uhr, Pfarrhaus   

Samstag, 07.09.2013, ca. 11.30 Uhr  Sirenenprobealarm  

Samstag, 07.09.2013   Sportverein Untermarchtal  
ab 08.00 Uhr   Altpapier-, Kartonagen- und   

Alttextiliensammlung 
-Voranzeige-

 

Freitag, 11.10.2013   Problemstoffsammlung  
Grüngutcontainer bei der Mehrzweckhalle 

 

Öffnungszeiten 

 

Dienstag      von  15.30 

 

16.00 Uhr 

 

neue Öffnungszeit/bitte beachten 
Donnerstag  von  09.00 

 

09.30 Uhr 
Samstag      von  09.00 

 

10.00 Uhr  

Infozentrum/Rathaus  am 30.08.2013 geschlossen

 

Das Infozentrum ist am Freitag, dem 30.  August 2013,  geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 

 

Anbei ein neuer Artikel auf unserer Homepage Baufortschritt 

 

Donauviadukt 

 

August 2013

 

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/index.php/aktuelles/neubau-
donauviadukt/105

 

   - Einfach reinschauen, lohn sich wirklich! 

 

Un s ere Alt e rs ju bi la re im Mon a t  S EPTEMBER 2 0 1 3

  

Frau Ingrid Fundel  - 75. Geburtstag 
Haldenstraße 13  

 

Sr. Luzia Maria Schmidt   - 80. Geburtstag 
Kloster der Heimsuchung Mariä 

 

Sr. Carina Kurz   - 80. Geburtstag 
Mutterhaus  

Wir gratulieren herzlich und  wünschen den Jubilarinnen 

 

alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

 

Die Gemeindeverwaltung

   

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/index.php/aktuelles/neubau-
donauviadukt/105
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Diamantenes Eh eju bi l ä u m 
60

 
In den vergangenen Tagen konnte das Ehepaar 

 
Ka r l Weber u n d El se Weber , g eb. Ba u m er t 

Große Egert 21, Untermarchtal 

 

ihr 60- jähriges  Ehejubiläum  begehen. 
Zu diesem seltenen Fest  gratulieren wir ganz herzlich  und 
wü n sch en  d em Ju bel pa a r wei t er h i n  a l l es Gu t e, vi el Gl ü ck , 
beste Gesundheit und Gottes Segen im Kreise ihrer Familie. 

Die Gemeindeverwaltung 

 

Bekanntmachung

 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum 18. Deutschen Bundestag am 22. September 2013

  

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde Untermarchtal wird in der Zeit vom   
       
   02. bis 06. September 2013 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während der allgemeinen Öffnungszeiten  
         im Rathaus/Infozentrum Untermarchtal, Bahnhofstraße 4, Zimmer 1/EG   

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vor-
schriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.   

Wähler kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.   

2.   Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 02.September 
2013 bis zum 06. September 2013, spätestens am 06. September 2013 bis 12.00 Uhr  bei der 
Gemeindeverwaltung Untermarchtal, Bahnhofstraße 4, Zimmer 1/EG Einspruch einlegen.  
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.   

3.   Wahlberechtigte, die in das Wählverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 01. Sep-
tember 2013 eine Wahlbenachrichtigung.  
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.  
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.   

4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis  
Nr. 291 Ulm 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder  
durch Briefwahl teilnehmen.   
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5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag  
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,  
5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,  
       a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das  
            Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 1. September 2013)   
            oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl 
            ordnung (bis zum 06. September 2013) versäumt hat,  

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18   
    Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl 
    ordnung entstanden ist,  
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst   
    nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.   

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum  
20. September 2013, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.  
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.   

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, gestellt werden.   

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.   

Nicht in das Wählverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2  Buchstaben  
a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tage, 15.00 Uhr, stellen.   

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.   

6.   Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
-einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,  
-einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
-einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten    
Wahlbriefumschlag und 

-ein Merkblatt für die Briefwahl.   

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt: dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.   

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 
18.00 Uhr eingeht.   

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.   

Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.   

Gemeinde Untermarchtal, den 23. August 2013                           Bernhard Ritzler                                      
   Bürgermeister   
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Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen

 
für die Bundestagswahl am 22. September 2013

  
Zur Wahl des 18. Deutschen Bundestags am 22. September 2013 

 
sind alle Wahlberechtigten zur  

Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, 
wenn man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?

  
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten die Blinden-

 
und Sehbehinderten-

verbände kostenlos die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die Schablonen 
werden auf den Stimmzettel gelegt.

  

Die Felder für die Kreuzchen sind in der Schablone ausgespart. Auf der Schablone sind in großer 
tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird -

 

ebenfalls kostenlos -

 

eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf 
dieser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Alternativ zur DAISY-CD werden auch Audio-
Kassetten angeboten. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen.

  

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, die sich für dieses Angebot interessie-
ren? Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des amtlichen 
Stimmzettels kostenlos bei den Blinden-

 

und Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 
01805/666456 (0,14 EUR/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 EUR/Min.).

  

Untermarchtal, 23. August 2013 

 

Bürgermeisteramt/Wahlamt  

Grundschule Untermarchtal

 

Unterrichtsbeginn für die Klassen 3 und 4 in Untermarchtal 

 

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht am Montag, den 09. September 2013 
um 08.25 Uhr. Unterrichtsschluss ist um 10.55 Uhr 

Vögtle, Rektor 

  

               

Information zum Unterrichtsbeginn Schuljahr 2013/2014 an der GWRS Munderkingen  

Klassen 2-4 und 6-10 
Mit Beendigung der Sommerferien beginnt der Unterricht an der Grund- und Werkrealschule in 
Munderkingen für alle Klassen der Klassenstufen 2 

 

4 und 6 

 

10 am:  

Montag, den 09.09.2013 um 7: 30 Uhr  

mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Dionysius. Der Unterricht 
endet an diesem Tag für alle Schülerinnen und Schüler um 11:45 Uhr. Der Nachmittagsunter-
richt und die Angebote im Rahmen der Ganztagesbetreuung finden ab der 2. Schulwoche statt.  

Klasse 5 

 

Erster Schultag 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5 treffen sich wie im Einladungsschreiben angekün-
digt am Dienstag, den 10.09.2013 um 8.30 Uhr im Aufenthaltsraum der Weitzmannschule. 
Nach einer Begrüßung findet, wie in der ganzen ersten Woche, Unterricht bei der Klassen-
lehrerein Frau Unsöld statt. Unterrichtsende an diesem Tag ist um 11:45 Uhr.   

GWRS Munderkingen 
Eugen-Bolz-Str. 5  
89597 Munderkingen 
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Klasse 1 - Einschulungsfeier 
Wie ebenfalls angekündigt möchten wir Sie zur Einschulung der neuen Erstklässler am: 

Mittwoch, den 11.09.2013 um 9:00 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche St. Dionysius 

ganz herzlich zu einem ökumenischen Gottesdienst einladen. Anschließend findet um ca. 10:00 
Uhr in der Aula der Schillerschule die Einschulung im Rahmen einer Begrüßungsfeier statt. 
Danach verbringen die ABC-Schützen ihre erste Schulstunde mit ihren Lehrern im Klassen-
zimmer, bevor der traditionelle Fototermin auf den Stufen vor dem Erweiterungsgebäude der 
GWRS Munderkingen ansteht (ca. 11:30 Uhr).  
Für die Eltern der Schulanfänger findet der erste Elternabend im Schuljahr 2013/14 am: 

Montag, den 09.09.2013 um 19:30 Uhr 
in der Aula des Schulzentrums (im Gebäude Schillerschule) 

statt. An diesem Abend werden die Klassenlehrerinnen vorgestellt und die Klasseneinteilung 
bekannt gegeben. Außerdem haben Sie die Gelegenheit ganz aktuell nochmals an alle, für den 
Schulbeginn wichtigen, Informationen zu kommen. Hierzu möchten wir Sie ganz herzlich 
einladen.  

Schulbeginn an der Realschule Munderkingen 

  

Die Schule beginnt für die Schüler der Klassen 6-10 am Montag, 09. September 2013 
um 7.30 Uhr an der Realschule. Gottesdienst ist um 9.20 Uhr.  
Schulstart für Klasse 5 ist am Dienstag, 10. September 2013 um 7.30 Uhr im Klassen-
zimmer.  

Jutta Braisch 

 

DRK Munderkingen

  

Blutspendeaktion in Emerkingen

 

Die Blutspendeaktion am 5. September 2013 kann heuer leider nicht in der Munder-
kinger Donauhalle stattfinden, da insbesondere die Nebenräume der Halle wegen der 
Sanierungsarbeiten für das Lehrschwimmbecken Baustelle und damit nicht benutzbar 
sind. 

In dankenswerter Weise hat sich Bürgermeister Rieger von Emerkingen, Hausen a .B. 
und Unterwachingen bereit erklärt, die Römerhalle zur Verfügung zu stellen.  

Die Blutspendeaktion findet deshalb am Donnerstag, den 5. September, von 
14.30 bis 19.30 Uhr in der Römerhalle in Emerkingen, Wachinger Straße 60 statt. 
Obwohl die Lage der Halle allgemein bekannt ist, sind Hinweisschilder aufgestellt. 

Das DRK Munderkingen und der Blutspendedienst des DRK bitten um Verständnis für 
die Verlegung des Spendeortes. 

Auch in den Sommerferien und danach muss die Behandlung der Patienten mit Blut-
präparaten gesichert sein. 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-.Württemberg-Hessen bittet deshalb dringend um 
eine Blutspende. 

Ein plötzlicher Unfall, eine schwere Krankheit, eine böse Verletzung - Jeder kann in 
die Situation kommen, dringend Blutpräparate zu benötigen. Auch in den Sommer-
ferien macht der Blutbedarf keine Pause. Unabhängig von der Ferienzeit benötigen 
die Patienten in den Krankenhäusern Blut und sind auf die Spendebereitschaft in der 
Bevölkerung angewiesen. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst vor der Fahrt in den  



 
Urlaub um eine Blutspende und auch alle Daheimgebliebenen und Urlaubsrückkehrer 
können helfen, die Versorgung der Patienten in den Ferien durch eine Blutspende zu 
sichern.   

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 70 Jahren, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 65 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann.   

Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien DRK-Service-
Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 

Bitte helfen Sie uns helfen 

 

Blutspender sind Lebensretter! 

Ihr DRK Munderkingen 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen

  

Regierungspräsidium Tübingen und Landratsamt Alb-Donau-Kreis werben 
für verstärkten Impfschutz gegen Masern

  

Die Krankheit Masern schien schon fast vergessen. Im Jahr 2012 wurden in Deutschland nur 
noch 166 Fälle von Masern-Infektionen gezählt. Doch bis August dieses Jahres wurden bun-
desweit schon über 1.300 Masernfälle an das Robert-Koch-Institut in Berlin übermittelt. Auf-
fallend dabei ist der hohe Anteil von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die zum größten 
Teil nicht oder nicht vollständig gegen Masern geimpft waren.   

Angesichts der steigenden Anzahl lebensbedrohlicher Masernerkrankungen appelliert auch Re-
gierungspräsident Hermann Strampfer an die Bevölkerung, die Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission (STIKO) des Robert Koch Instituts zur Masernimpfung umzusetzen. Bereits 
bei einer Impfquote von 95 Prozent bei der zweiten Masernimpfung ließe sich diese gefähr-
liche Krankheit ausrotten. Leider haben wir im Regierungsbezirk Tübingen bislang nur eine 
durchschnittliche zweite Impfquote bei Masern von 87,8 Prozent, das ist besorgniserregend 
und absolut zu wenig , führte Strampfer aus.   

Im Alb-Donau-Kreis liegt die Impfquote bei 91,8 Prozent. Auch hier ist man also noch ein 
Stück von den angestrebten 95 Prozent entfernt.  

Die Fachleute des Referats für ärztliche und pharmazeutische Angelegenheiten im Regierungs-
präsidium Tübingen weisen darauf hin, dass Masern eine hoch ansteckende Krankheit sind, 
die durch Viren ausgelöst und ausschließlich von Mensch zu Mensch durch Tröpfcheninfektion 
übertragen werden. Die Krankheit beginnt mit hohem Fieber, Husten und Schnupfen sowie 
Entzündungen im Nasen-Rachenraum und Augenbindehaut. Nach Tagen zeigt sich der typi-
sche Ausschlag mit erneutem Fieberanstieg.   

Wer nicht gegen die Masern geschützt ist, kann schwer erkranken und die Infektion weiter 
verbreiten. Masern können bei ungeschützten Menschen lebensgefährliche Komplikationen  
auslösen. Es kann nach Jahren noch zu einer gefährlichen Gehirnentzündung kommen, die zu 
einem schleichenden Verfall des Gehirns führen. Masern sind längst keine Kinderkrankheit 
mehr. Betroffen sind alle Altersgruppen, auch Säuglinge. In zwei von drei Fällen sind die 
Erkrankten zwischen 16 und 45 Jahre alt.   

Zweitimpfung ist wichtig 
Nach den Empfehlungen der STIKO zu Schutzimpfungen bei Masern sollte die erste Impfung 
gegen Masern in der Regel im Alter von 11 bis 14 Monaten durchgeführt werden. Bei einer 
bevorstehenden Aufnahme des Kindes in eine Gemeinschaftseinrichtung kann bereits ab   

http://www.blutspende.de
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einem Alter von 9 Monaten die erste Impfung erfolgen. Die Empfehlung, die Erstimpfung im 
Alter von 11 bis 14 Monaten vorzunehmen, wird auch von der Bundesärztekammer geteilt.   

Eine spätere Zweitimpfung wird ebenfalls unbedingt empfohlen 

 
üblicherweise bis zum 

Ende des 2. Lebensjahres des Kindes. Daher gilt es eine Impfquote von 95 Prozent für die 
zweite Masernimpfung zu erreichen. Diese Impfquote ist ein wichtiger Indikator zur Erreichung 
des WHO-Zieles der Masernelimination in Europa bis zum Jahre 2015. Die STIKO rät daher 
allen Erwachsenen, die nach 1970 geboren sind, die bisher gar nicht oder nur ein-
mal geimpft wurden, die Masernimpfung nachzuholen, damit Immunitätslücken 
geschlossen werden.  

Ungeimpfte oder unvollständig geimpfte Kinder und Jugendliche können auch zur Gefahr für 
Säuglinge werden, die für eine Impfung noch zu jung sind. Gegen eine Infektion mit Masern, 
Mumps und Röteln bietet eine einfache Dreifach-Kombinationsimpfung Schutz.  

Frauenakademie stellt sich vor 

 

Am Dienstag, den 10. September um 18 Uhr 

 

stellt sich die Frauenakademie in der Ulmer Volkshochschule, EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 
vor. Das Angebot richtet sich an Frauen, die an persönlicher Weiterbildung interessiert sind, 
die Orientierung nach außen suchen und offen sind für neue Anregungen und Kontakte. Der 
Schwerpunkt liegt im Bereich der Allgemeinbildung. Für die Teilnahme sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich 

 

lediglich Interesse und Mut, etwas Neues zu beginnen. Der Unterricht 
findet einmal pro Woche statt.  

Die Kurse für Neueinsteigerinnen beginnen am Dienstag, 24. September; die Anmeldung ist 
ab sofort möglich. Weitere Informationen unter Telefon 0731/1530-40 oder per E-Mail 
krauss@vh-ulm.de

  

Im Internet finden Sie uns unter www.frauenakadeie-ulm.de

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

 

Pressemeldung  

Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli,  
Sa 26. - 27. Oktober 2013 
Die alljährliche Wallfahrt nach Flüeli ist eine Reise der besonderen Art für den VKL. Es ist eine 
Besinnung auf die Werte, die dem Verbandsleben zu Grunde liegen. Flüeli ist die Wirkstätte 
des schweizerischen Nationalheiligen und Landvolkpatrons Bruder Klaus. Er hat es verstanden, 
tiefe Spiritualität mit politischem Engagement zu verknüpfen. So kann diese Fahrt für Jeden, 
der sich darauf einlassen will, auch eine Besinnung auf die Werte sein, die seinem persönli-
chen Handeln zu Grunde liegen und somit eine Quelle der Kraft und Nahrung für die Seele 
sein. 
Per Bus führt die Reise am Samstag zunächst nach Einsiedeln, dem bedeutendsten Marien-
wallfahrtsort in der Schweiz. Dort sind alle zu einem feierlichen Eröffnungs-gottesdienst 
eingeladen. Vorher gibt es dort die Möglichkeit zur Beichte. 
Wer körperlich fit ist, kann die letzten 15 km nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei 
Stunden Gehzeit). In der Kirche von Sachseln wird eine Hl. Messe gefeiert. Stimmungsvoll 
endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und der stillen Anbetung in der oberen  
Ranftkapelle. Die Pilger sind in Hotels in Flüeli und der näheren Umgebung untergebracht. 
Den feierlichen Abschluss der Wallfahrt bildet ein Festgottesdienst in der Pfarrkirche von 
Sachseln.  

Kosten:  152,- für VKL-Mitglieder,  162,- für Nicht-Mitglieder,  88,- für Kinder und Stu-
denten, Zuschlag für Einzelzimmer  17,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer 
anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.  
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle 
Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen.   

http://www.frauenakadeie-ulm.de
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Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss,   Fr 4. Oktober 2013 
bekannt gegeben. 
Anmeldung und Information bei:  

o Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart 
Tel: 0711 9791-176, Fax: 0711 9791-152 
E-Mail: vkl@landvolk.de

  
Erdgas Südwest GmbH - Pressemitteilung

 
Energie Olympiade für Groß und Klein auf der Gartenschau Sigmaringen

 
Spiel, Spaß und eine Menge Wissenswertes  
Zeig, wie viel Energie in Dir steckt! lautet das Motto der Gartenschau in Sigmaringen am 

Samstag und Sonntag, 31. August und 1. September. In Zusammenarbeit mit den Stadtwerken 
Sigmaringen informiert die Erdgas Südwest GmbH über Nachhaltigkeit und Umweltschutz durch 
regenerative Energien. An 15 spannenden Mitmach-Stationen können die Besucher etwas ge-
gen ihren Wissensdurst unternehmen und erfahren, was jeder Einzelne tun kann, um die Ener-
giewende voranzutreiben.  

Aus Abfall wird Energie 
Wie aus dem hauseigenen Bioabfall Energie für den Haushalt wird 

 

das Lernen Schüler im 
Grünen Klassenzimmer der Erdgas Südwest bei der Unterrichtseinheit Vom Abfall zur Energie 

 

Wie funktioniert eine Biogasanlage . Das Projekt vermittelt dabei altersgerecht die Bedeutung 
der Biogasproduktion für die regionale Wertschöpfung und klärt die Frage, wie alternative Ener-
gie vor Ort produziert werden kann. Damit wird bei den Schülern ein Bewusstsein dafür ge-
schaffen, verantwortungsvoll und nachhaltig mit Energie umzugehen , erklärt Martina Müller, 
als Studentin an der Uni Hohenheim Spezialistin für nachwachsende Rohstoffe und Bioenergie, 
die die  Unterrichtseinheit begleitet. 
Ein energiereicher Tag mit olympischen Disziplinen 
Wie viel Energie nun im wissbegierigen Nachwuchs selbst steckt, wird bei den energie-olympi-
schen Disziplinen wie dem Ringewerfen, dem Heißen Draht oder beim Baumringezählen getes-
tet. Jeder Teilnehmer wird belohnt, und zwar mit einer Energieurkunde samt Siegerfoto. Gäste 
im Kindergarten- und Grundschulalter können ihre kreative Energie beim Wildbienenhotel- oder 
Bienenbasteln einsetzen. Ins Mitmach-Programm werden natürlich auch die Jugendlichen und 
Erwachsenen eingebunden: Sie können sich bei einer Fahrt auf dem E-Bike-Testparcours oder 
auf einem Solarboot nicht nur vom Spaßfaktor, sondern auch von der Leistungsfähigkeit der 
Elektromobilität überzeugen. E-Fahrzeuge tragen bereits heute einen wichtigen Teil zum Um-
weltschutz bei.  
Gemeinsam für mehr Beteiligung an der Energiewende  
Ziel der Energie Olympiade ist es, das Wissen der Besucher über den sinnvollen und sparsamen 
Umgang mit Energie zu erweitern und sie für die Energiewende zu sensibilisieren. Als regionale 
Experten stellen die Erdgas Südwest, die Stadtwerke Sigmaringen und ihre Partner gemeinsam 
ihre Kompetenzen zur Verfügung, um den Besuchern Einblicke in die Möglichkeiten alternativer 
Energieversorgung in ihrer Region zu geben. Weitere Aktionspartner der Energie Olympiade auf  
dem Gartenschaugelände sind der Landkreis Sigmaringen, die Energieagentur, die Hochschule 
Albstadt-Sigmaringen, der BUND und das Energiedorf Leibertingen.  
Erdgas Südwest 

 

natürlich Zukunft schaffen 
Die Erdgas Südwest GmbH ist ein regionales Erdgasversorgungsunternehmen. Das Netzgebiet 
umfasst derzeit 94 Gemeinden mit 200 Ortsteilen in Nordbaden, Oberschwaben und auf der 
Schwäbischen Alb. Rund 110 Mitarbeiter sorgen für den sicheren und zuverlässigen Netzbetrieb. 
Durch das 4.000 Kilometer lange Leitungsnetz beziehen die Kunden des Energieunternehmens 
insgesamt jährlich rund 3 Milliarden Kilowattstunden Gas. In Kooperationen betreibt Erdgas 
Südwest mit Landwirten der jeweiligen Region die modernsten Biogas-Aufbereitungs- und -
Einspeiseanlagen Deutschlands und geht so in Sachen Energiegewinnung aus erneuerbaren 
Energien zukunftsweisende Wege.  

Zum Nachdenken!

 

Es ist weniger schwierig, Probleme zu lösen,  
                          als mit ihnen zu leben.   (Pierre Teilhard de Chardin) 
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Sicherheitstipp August 2013

 

Vorsicht bei land- und forstwirtschaftlichen Fahrzeugen

  

In Zeiten, in denen vermehrt deutlich größere Fahrzeuge der Land- und Forstwirtschaft unter-
wegs sind, sollte jeder Verkehrsteilnehmer mit zusätzlichen Gefahren rechnen: Moderne Ernte-
maschinen sind besonders lang und nicht selten mehr als drei Meter breit.  

Die Umrisse ihrer Anbaugeräte sind schlecht zu erkennen, wenn sie unzureichend oder gar 
nicht gekennzeichnet sind. Gefahr droht auch, wenn die Geräte beim Abbiegen ausschwenken.  

Wer ein landwirtschaftliches Gespann erkennt, sollte rechtzeitig vom Gas gehen, da viele nur 
langsam fahren. Wer es überholen will, sollte sich vergewissern, dass es nicht am nächsten 
Feldweg abbiegen will. Das Überholen muss rechtzeitig angekündigt werden, außerhalb von 
Ortschaften auch ergänzend mit Hupe oder Lichthupe.  

Der vielseitige Einsatz und die hohe Beanspruchung solcher Fahrzeuge führen häufiger zu 
Mängeln an wichtigen Beleuchtungsteilen wie Blinker oder Rücklicht.  

Leicht gerät Schmutz aus Wald, Feld und Flur auf die Straße 

 

besonders bei Nässe und in 
Kurven eine erhebliche Gefahrenquelle.  

Landwirten und Fahrern von Erntemaschinen oder Traktoren empfiehlt die Polizei, besonders 
auf die ausreichende Sicherung ihrer Ladung zu achten.  

Bei Strohballen oder losem Schüttgut können leicht Teile verloren gehen und andere Verkehrs-
teilnehmer gefährden.  

Wer mit diesen Gefahren rechnet, die Geschwindigkeit und den Abstand angemessen wählt 
und nur bei klaren Verhältnissen mit der gebotenen Vorsicht überholt, kommt sicher besser 
ans Ziel.  

Der Arbeitskreis Verkehrssicherheit Alb- Donau/ Ulm wünscht Ihnen eine gute Fahrt.    
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Aktualisierter Ratgeber 

Heizung und Warmwasser

 
Steigende Energiekosten, Wertverbesserung der Immobilie, Klimaschutz, mehr Wohlbehagen: 
Es gibt viele Gründe für den Einbau neuer Heiztechnik, und mit Solarkollektoren, Pellethei-
zungen, Wärmepumpen und sogar Blockheizkraftwerken sind längst gute Alternativen zu Öl- 
und Gasheizungen am Markt erhältlich. Doch nicht jede Heizungsanlage ist sinnvoll für jedes 
Haus. Der aktualisierte Ratgeber Heizung und Warmwasser der Verbraucherzentrale unter-
stützt bei der Auswahl des besten Systems. 
Haus- und Wohnungseigentümer erhalten auf 200 Seiten einen leicht verständlichen Überblick 
zu Energieträgern und Heizungssystemen, erfahren wie die verschiedenen Komponenten 
einer Heizung am besten zusammenarbeiten und bekommen darüber hinaus nützliche Hin-
weise zu den Themen Trinkwassererwärmung, Lüftung und Dämmung. Das Buch hilft mit 
zahlreichen Abbildungen, Grafiken und Tabellen Kostenbilanz, Energieeffizienz und Abgas-
werte der verschiedenen Möglichkeiten gegeneinander abzuwägen. Informationen zu staat-
lichen Fördermitteln sowie nützliche Adressen und Links runden die Veröffentlichung ab. 
Bestellmöglichkeiten: 
Der Ratgeber Heizung und Warmwasser , 13. aktualisierte Auflage 2012, kann zum Preis 
von 9,90 Euro in einer unserer Beratungsstellen gekauft oder für zuzüglich 2,50 
Versandkosten über das Internet bestellt werden: www.vz-bw.de/ratgeber

   

Vereinsmitteilungen 

  

Sportverein Untermarchtal e.V. 1946 

 

Das Sportheim ist am kommenden Wochenende wie folgt geöffnet: 

am Samstag, 24.08.2013,    ab    15.30 Uhr  
am Sonntag, 25.08.2013,     von  10.00 

 

12.30 Uhr,   
       ab    17.00 Uhr  

Das teilt das diensthabende Wirteteam mit und bittet um Beachtung. 

Sportverein Untermarchtal  -   Altpapier-, Kartonagen- und 
Alttextiliensammlung  am 07.09.2013 

  

Der Sportverein bittet die Bevölkerung um Bereitstellung folgender Altmaterialien bzw. 
Wertstoffe bei der Sammlung  am Samstag, dem  07. September  2013  ab 08.00 
Uhr: 

Altpapier (gebündelt) 

 

Kartonagen 

 

(gebündelt oder zusammengelegt) 

 

Alttextilien    
Gesammelt wird:

  

Herren- und Damenbekleidung,    Kinderbekleidung,    Unterwäsche, Bettwäsche,    
Bettfedern im Inlett,    Wolldecken,    Hüte,    Schuhe (unbedingt paarweise gebün-
delt) 
Bitte keine: Stoffreste, Matratzen, Teppiche, Lumpen und Papiere

 

Die Altkleider sollten in zugebundenen Plastiksäcken rechtzeitig am Straßenrand bzw. 
Gehweg bereitstehen. 

 

Im Voraus sagen wir herzlichen Dank!

  

Humorvolle Lebensweisheit

 

Man sollte schon deshalb kein langes Gesicht machen, weil man dann mehr     
               zu rasieren hat.        (Fernandel) 

  

http://www.vz-bw.de/ratgeber
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Am 10. August 2013 konnten wir im Rahmen des 2. Sommerfestes wieder 
viele Gäste begrüßen.  

Allen Besuchern, sowie denen die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben sei ein herzliches Dankeschön gesagt.   

Narrenzunft Untermarchtal e.V.  
Schopfboale-Hoi 

Kostenlos abzugeben

  

Nach der Vereinsauflösung der Country-Freunde Untermarchtal 
werden ca. 50 m Abwasserrohre mit versch. Bogen (Durchmesser 
5 cm) abgegeben. 
Anfragen bitte an Monika Kurz, Tel.: 07393/60314 

 

FC Marchtal 

 

Bezirkspokal: FC Marchtal - SV Oggelshausen 6:2

 

Im ersten Pflichtspiel der neuen Saison konnte der FC Marchtal klar und deutlich mit 
6:2 gegen die völlig überforderten Gäste gewinnen. Die Tore für den FCM erzielten 
Valle Gombold (gleich 4 mal), Tobias Tress per Foulelfmeter und Alexander Thiedigk. 
Durch diesen Sieg schaffte es der FCM in die 2. Runde des Bezirkspokal und trifft nun 
am 29. August auf den Bezirksligisten SSV Ehingen-Süd. 

Was sonst noch interessiert

  

Arbeitsgemeinschaft Naturschutz Munderkingen e. V.

  

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Untermarchtal und Umgebung,

  

anlässlich unseres 25-jährigen Bestehens möchten wir Sie am Brunnenfest über 
unsere Aktivitäten an unserem Stand informieren. Hier werden wir außer 
Informationen auch Nistkästen für verschiedene Vogelarten zu vergünstigten Preisen 
anbieten. Diese Bruthilfen wurden von den Heggbacher Einrichtungen extra gefertigt.  
Bitte unterstützen Sie die Arbeitsgemeinschaft Naturschutz e. V. aktiv durch Ihre 
Mitgliedschaft.   

Wir freuen uns über Ihren Besuch am Sonntag, den 25.08.2013 an unserem 
Infostand.   



  
ANGEBOT! ANGEBOT! ANGEBOT! ANGEBOT! 

ANGEBOT!   

Klosterladen Untermarchtal

  
gültig vom 26.08.2013 

 
07.09.2013   

Gyrospfanne

 

Geschnetzeltes von der Schweinekeule mit Zwiebelstreifen 
ca. 500g. vakuumiert  

6,50  / kg 
Sahneleberwurst mit Schnittlauch 
im Golddarm 
Stück ca. 220g  

5,90  / kg  

Dinkel 

 

Genetztes 
-500g-        

1,60  / Stück  

Wolfis Käsweckle

 

-Neu im Sortiment-       
0,50  / Stück  

Zwetschgenstreusel mit Vanillekrem 
0,85  / Stück  

Prasselkuchen mit Vanillekremfüllung 
0,85  / Stück    

Unsere Öffnungszeiten:

  

Montag 

 

Freitag:   7.30 Uhr 

 

17.30 Uhr durchgehend 
Samstag:     6.30 Uhr 

 

15.00 Uhr durchgehend 
Sonntag:   10.00 Uhr 

 

12.00 Uhr   

Klosterladen Untermarchtal 
Margarita-Linder-Str.8 
89617 Untermarchtal  

Telefon: 07393-30225 
Telefax: 07393-30226 

klosterladen@untermarchtal.de      



   
       

           0               Kirchliche Mitteilungen      
und Gottesdienstordnung       

         
Untermarchtal und Gütelhofen 

Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    

    

     E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

   

    E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de

 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung:

 

Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 30410 

 

Gültig vom 25.08. bis 08.09.2013

  

21. Sonntag im Jahreskreis  
Sa 24.08. Keine Sonntagvorabendmesse,   Pfarrkirche  Untermarchtal  
So 25.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche       

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier , Neuburg 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen   
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal    
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche     

Mo 26.08. Wochentag  
06.30 Uhr Laudes ,  Klosterkirche  
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Di 27.08. Monika, Mutter des hl. Augustinus   -  Gebhard, Bischof von Konstanz  
06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche   
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Mi 28.08. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 
06.05 Uhr Laudes ,  Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Do 29.08. Enthauptung Johannes des Täufers 
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   

Fr 30.08. Wochentag 

 

Sel. Ghebre Michael, Priester, Märtyrer 
06.05 Uhr Laudes ,  Klosterkirche  



 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

Sa 31.08. Wochentag  - Mariensamstag   -  Paulinus, Bischof von Trier 
07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche  
14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  
19.00 Uhr  Vesper,  Klosterkirche    

22. Sonntag im Jahrekreis 
Sa 31.08. Keine Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal   

So 01.09.      08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche  
                   08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg   
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen   
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier,  Reutlingendorf   
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal   
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

Mo 02.09. Wochentag    
06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche    
06.30 Uhr Wort-Gottes-Feier,  Klosterkirche   
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Di 03.09. Gregor der Große, Papst,  Kirchenlehrer  
06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   
20.00 Uhr Meditationsabend, Bildungshaus Untermarchtal  

Mi 04.09. Wochentag     
06.05 Uhr Laudes,  Klosterkirche   
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Do 05.09. Wochentag  -  Gebetstag für geistliche Berufe    
19.00 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche  

Fr 06.09. Wochentag-Magnus,Mönch,Glaubensbote im Allgäu  Herz-Jesu-Freitag 
07.00 Uhr Laudes,  anschl. Anbetung,  Klosterkirche 
18.30 Uhr Vesper und Segen, Klosterkirche 
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kelchkommunion. Klosterkirche 

Krankenkommunion nach Absprache mit Frau Werz Tel. 07393 4398  

17.30 18.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
Sa 07.09. Wochentag  - Mariensamstag   

07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche  
14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche   
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

23. Sonntag im Jahreskreis   Welttag der Kommunikationsmittel 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

 

Sa 07.09. Keine Sonntagvorabendmesse,   Pfarrkirche  Untermarchtal    



  
So 08.09. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche       

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
08.45 Uhr Eucharistiefeier , Emeringen 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf       
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal    
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche     

Am Donnerstag, 5. September gastiert das Ensemble Entzücklika 
mit seinen  Nacht-Wandler-Abendgesängen in der Wallfahrts-
kirche auf dem Bussen in Uttenweiler - Offingen um 19:30 Uhr

  

Die Abendgesänge vom Ensemble Entzücklika  sind eine herzerwärmende Veranstal-
tung im Gottesdienstraum, in der konzertante und mitsingbare Lieder eine Art "Lieder-
liturgie" erschaffen. Die überleitenden Moderationen des Liedermachers Alexander 
Bayer speisen sich aus Impulsen aus Bibel und Liturgie. Entzücklika hat in über 2800 
Veranstaltungen besonders ein spirituell interessiertes Publikum angesprochen. Einzig-
artig und von ganz eigenem Charme ist es, wie die ernsten und zuweilen augenzwin-
kernden Lieder es verstehen, geistliches Leben im Alltag und menschliches Ringen 
abzubilden und zu verwandeln.  
Entzücklika überrascht immer wieder durch neue Blickwinkel auf Bibel und Liturgie. Im 
Stile moderner Mystik singt Entzücklika genauso vom Gehaltensein und Gewissheiten, 
rechnet aber immer auch mit Gottes unberechenbarem Geist.  
Die anspruchsvollen Lieder sind voller farblicher Nuancen und stilistisch abwechslungs-
reich. Die Texte sind nicht unkritisch, doch geben sie der Sehnsucht nach Geborgen-
heit gebührenden Raum.  
Das Ensemble setzt subtile Akzente, die dem vielfältigen Ringen von Menschen Raum 
und Platz geben. Erlebte Verlusterfahrungen und gelungene Begegnungen berühren in 
großen Melodiebögen. Im Christusbekenntnis zeigt sich das Ensemble unverkrampft. 
Der unverwechselbare Entzücklika-Sound ist geprägt von mehrstimmigen Gesang und 
Flöten und charismatischen Solosängern.   

Der Eintritt zu dieser ökumenisch offenen Veranstaltung ist frei, am Ausgang wird um 
freiwillige und großzügige Spenden als Ausdruck der Wertschätzung gebeten. Die Ver-
anstalter  bitten um angemessene und großzügige Spenden zur Begleichung der 
Kosten.   

Orgelwerke aus Barock und Klassik

  

Christian von Blohn, Saarbrücken, spielt am Sonntag, 25. August um 18.00 Uhr im 
Münster Obermarchtal Werke von Bach, Mozart, Liszt und Padre Davide da Bergamo.  
Damit stellt er auch seine auf dieser kostbaren und klangschönen Orgel eingespielte 
CD vor.  
Der Schauspieler Walter von Have (Ulm) wird das Konzert mit lyrischen Texten 
bereichern.  
Karten zu 10 , für Schüler und Studenten 5  gibt es im Vorverkauf bei Frau 
Ruthardt, Tel.: 0731 57831 sowie an der Abendkasse. 

  


